
Pressebericht des VdK Hochtaunus zur Aktion  

 

„Pollermützen für mehr Sicherheit auf Gehwegen in Oberursel“  
zum Sehbehindertentag am 6. Juni 2021 

 

Mit einer originellen Idee beteiligen sich der Sozialverband VdK 

Hochtaunuskreis und der Blinden- und Sehbehindertenbund Hessen e.V. ab 

dem 2. Juni 2021 am bundesweiten Sehbehindertentag. 

Die Interessen blinder und sehbehinderter Menschen vertretend, macht die 

Aktion darauf aufmerksam, dass eine kontrastreiche Gestaltung von Pollern 

vor Unfällen schützt. 

 

Die Aktion hat einen ernsten Hintergrund: Unfälle passieren häufig, weil Hindernisse 

sich nicht kontrastreich vom Hintergrund abheben. 

Graue Poller auf Gehwegen werden dann zur Gefahr – insbesondere für Menschen 

mit Seheinschränkung. 

Der Deutsche Blinden- und Sehbehindertenverband e. V. (DBSV) hat deshalb seine 

Mitgliedsorganisationen und -einrichtungen sowie befreundete Verbände zu einer 

bundesweiten Aktion aufgerufen. Viele fleißige Hände haben in den vergangenen 

Wochen Pollermützen gehäkelt und gestrickt, die nun rund um den 

Sehbehindertentag (6. Juni 2021) zum Einsatz kommen. 

Drei Pollermützen bekam der VdK Kreisverband Hochtaunus für eine Aktion vor Ort. 

Denn hier gibt es unmittelbar in der Nähe der VdK-Geschäftsstelle in Oberursel in der 

Eppsteiner Straße, manche Poller, die normalerweise grau und schwer zu erkennen 

sind.  

Am 8. Juni wurden diese von Vorstandsmitglieder des Hochtaunuskreises  

(Gertrud Meyer, Rolf Leipold, Klaus Schultheis) mit leuchtend rot-weiß gestreiften 

Mützen versehen worden.  

 

Ein deutliches Zeichen für mehr Barrierefreiheit im öffentlichen Raum. 

An der Aktion des Blinden-und Sehbehindertenbundes Hessen e.V. (kurz: BSBH) 

sind weitere hessische Orte beteiligt. 

 



Weitere Information zum  

Pressebericht des VdK Hochtaunus  

 

Bundesweiter Sehbehindertentag 

Laut Zahlen der Weltgesundheitsorganisation WHO gibt es mehr als eine 
Million sehbehinderte Menschen in Deutschland. 
Um auf die Bedürfnisse dieser Menschen aufmerksam zu machen, hat der 
Deutsche Blinden- und Sehbehindertenverband e. V. (DBSV) im Jahr 1998 
einen eigenen Aktionstag eingeführt: den Sehbehindertentag. 
Er findet jährlich am 6. Juni zu einem bestimmten Thema statt. Da 
diesjährige Sehbehindertentag auf einen Sonntag fällt, wird die Woche 
davor als auch die Woche danach für Aktionen genutzt. 
  
Blinden- und Sehbehindertenbund in Hessen e. V. (BSBH) 
Der Blinden- und Sehbehindertenbund Hessen ist eine gemeinnützige 
Organisation, wurde 1925 gegründet und zählt heute ca. 1700 Mitglieder. 
Er vertritt die Interessen aller blinden und sehbehinderten Menschen in 
Hessen. 
Im Rahmen eines Beratungsangebots bietet die Selbsthilfeorganisation von 
Sehbehinderung oder Blindheit betroffenen oder bedrohten Menschen und 
deren Angehörigen 

Rat und Hilfe zu allen mit Augenerkrankung, Sehbehinderung und Blindheit 
verbundenen Fragen an und unterstützt bei der Beschaffung von 
Hilfsmitteln sowie bei der beruflichen Integration der Betroffenen. 
Durch Bezirksgruppen werden des Weiteren regionale 
Interessenvertretungen, Veranstaltungen, Freizeitaktivitäten und 
Geselligkeiten in allen Teilen Hessens ermöglicht. 
Das Motto des Blinden- und Sehbehindertenbundes lautet: Wir wollen 
gesehen werden. Dem Interessenverband ist wichtig, dass blinde und 
sehbehinderte Menschen in der Gesellschaft mittendrin sind –  
sowohl im beruflichen als auch im privaten Umfeld. BSBH verfolgt die 
Vision: Trotz Sehverlust selbstständig bleiben. 
 
Hier finden Sie vom Deutschen Blinden-und Sehbehindertenverband e.V. 
Informationen. 
 
https://www.dbsv.org/sehbehindertentag.html#liste-regionalaktionen 
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